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Die nationale Funktion der dentſchen
und der engliſchen Preſſe

Die Times haben ſich durch die dreiſte Erfindung von
einem deutſchruſſiſchen Abkommen eine ſolche Blamage ge
holt daß ſie ſich in einem neueren Artikel große Mühe geben
die Aufmerkſamkeit hiervon ab und auf eine andere Seite hin
zulenken Das Weltblatt ſucht nämlich die energiſche Abwehr
ſeiner Lügennachricht ſeitens der deutſchen Preſſe durch die Ver
dächtigung eben dieſer Preſſe zu entwerten die ſie als von
der e vollſtändig kontrolliert und abhängig hinſtellt Das zeigt einmal wieder wie blind
der Engländer ausländiſche Verhältniſſe nur nach engliſchem
Vorbild beurteilt

Es empfiehlt ſich an der Hand dieſer e die
Haltung der deutſchen Preſſe in auswärtigen Fragen überhaupt
näher zu beleuchten Die Times führen als einzigen Beweis
ihrer törichten Behauptung keinen geringeren als den Fürſten
Bismarck an deſſen Redaktion der Emſer Depeſche ſie
als ein klaſſiſches Muſter der Manipulationen der deutſchen
Preſſe hinzuſtellen belieben dieſe Depeſche durch die er zwei
oder drei Jahrzehnte lang auf Frankreich das Odium zu
werfen verſtanden habe daß es den Ausbruch der Feind
ſeligkeiten unvermeidlich machte Fürſt Bismarck war eben
Menſchenkenner genug um zu wiſſen daß man in dieſer
unvollkommenen Welt nicht allein Recht haben ſondern
auch Recht zu haben ſcheinen müſſe weil es an Mit
menſchen nicht ſehlt die das Recht nicht erkennen können
oder erkennen wollen Seine Redaktion der Emſer Depeſche
hatte allein den Zweck Deutſchlands Recht offenbar zu
machen dies Recht ſelbſt aber und ſo auch Frankreichs
Unrecht wurden durch dieſe Redaktion in keiner Weiſe be
rührt weder verbeſſert noch verſchlechtert

Wichtiger aber als dieſe Frage der Emſer Depeſche an
der die Times ruhig ihre deutſchfeindlichen Uebungen
fortſetzen mögen iſt die Grundfrage ihrer Erörterung die
Frage welche nationale Funktion die engliſche
und die deutſche Preſſe im politiſchen Organis
mus der beiden Länder ausüben Es iſt nun gerade
kein Geheimnis wenn die Times ihre Leſer emphatiſch
darauf hinweiſen daß mit dem Auswärtigen Amte ein Preß
bureau verbunden ſei Was bedeutet aber die Notwendigkeit
dieſer Einrichtung anderes als die Tatſache wie ſchwierig
die deutſche Preſſe in Bezug auf die auswärtige Politik zu
beeinfluſſen iſt und welcher Mühe es dazu bedarf In
England iſt ein Preßburceau freilich nicht nötig da dort der
leiſeſte Wink des Foreign Office e um die
ganze engliſche Preſſe auf eine und dieſelbe Parole zu ver
einigen Wir ſagen es durchaus zum Lobe der engliſchen
Preſſe ſowohl wie der engliſchen Regierung die in den
letzten Jahren weit glücklicher in der auswärtigen Politik
geweſen iſt als die deutſche daß die engliſche Preſſe in allen
Fragen der auswärtigen Politik ſtets ohne Unterſchied der
Parteizugehörigkeit zu der Regierung ſteht und ſtehen
kann die nun einmal augenblicklich die Intereſſen des Landes
vertritt Bei uns hat ſich wohl dieſer nationale Sinn der
Preſſe gehoben aber noch immer fehlt es nicht an Blättern
zum Teil ſelbſt gut redigierten und urteilsfähigen die der
Regierung in kritiſchen Augenblicken wo eine genauere

Kenntnis der Abſichten der Regierung ſie gewiß zu einer
anderen Haltung beſtimmen würde in den Rücken fallen
und dazu kommt die ſozialdemokratiſche Preſſe der keine
Verdächtigung und Beleidigung unangemeſſen erſcheint
wenn ſie Deutſchlands auswärtige Politik betrifft Das
Schlimme bei der Sache iſt daß ſich in Chile oder Braſilien
oder Auſtralien oder ſonſt irgendwo in der Ueberſee ſchon
immer deutſchfeindliche Organe finden die dieſe Auffaſſungen
und Aeußerungen der ſozialdemokratiſchen Preſſe mit Ve
a als ſolche der deutſchen öffentlichen Meinung wieder
geben

Wir behaupten alſo daß die deutſche Preſſe in Fragen
der nationalen Politik ganz erheblich weniger diszipliniert
und der Regierung gegenüber weit weniger gefügig iſt als
die engliſche Dazu kommt ein Weiteres Gerade in nach
bismarckiſcher Zeit iſt das Verhältnis der Regierung
23 Preſſe immer lockerer geworden Der offiziöſe
Preßapparat funktioniert weder in der inneren noch in der

äußeren Politik ſo prompt wie das in vielen Fällen ebenſo
ſehr im Intereſſe der Regierung wie der Allgemeinheit liegen
würde Jn einem Artikel über die Häufung der Skandale
wieſen wir das vor einiger Zeit bezüglich einer Reihe von
Vorfällen in der inneren Politik nach Graf Bülows
Beziehungen zur Preſſe ſind viel dürftiger als nochſelbſt die Hohenlohes und Miquels Leute von ſo überzeugender

Feder und ſo ſelbſtändigem politiſchen Urteil wie Lothar
Bucher hätten unter Bülow keinen Platz Der Vorſitzende
des Preßbureaus des Auswärtigen Amtes Geh Legationsrat
Hamann wäre auch wenn Graf Bülow nicht eine
ängſtliche Schen vor nahem Verkehr mit der Preſſe hätte
nicht der geeignete Mann um einen erſprießlicheren Verkehr
des Auswärtigen Amts mit der Preſſe zu vermitteln Er
würde lediglich ſtarkem Mißtrauen in den großen Zeitungs
redaktionen begegnen Um ſich nicht politiſch zu engagieren
bedient ſich die Regierung des Grafen Bülow neuerdings
der farbloſen Scherlpreſſe und der Lokalanzeiger pflegt
offiziöſe Kundgebungen gleichzeitig mit der Norddeutſchen
Allgemeinen zu ver öffentlichen Gerade dieſe Unſicherheit
des Verkehrs zwiſchen Regierung und Preſſe beweiſt aber
daß heute eine Rechtfertigung der auswärtigen Politik der
Regierung durch die Preſſe eine durchaus ſpontane
und ſelbſtändige Kundgebung der deutſchen öffentlichen
Meinung iſt

Im übrigen iſt gerade in auswärtigen Dingen eine Beeinſiuſſung des deutſchen Publikums noch aus einem andern

Grunde weit ſchwieriger als das in England der Fall ſt
Der Engländer weiß infolge ſeiner flachen unge
nügenden und einſeitigen Schulbildung auf die
erſt eben jetzt wieder ein riß nicht der Anglophobie ver
dächtiger Mann nämlich Dr Karl Peters nachdrücklich
hingewieſen hat von den Dingen außerhalb Englands
erſtaunlich wenig Für ihn iſt der Ausländer nöch heute
der ſchmußtzige Fremde wie vor fünfzig Jahren und die
Länder Europas ſchmachten für ihn noch heute in den Ketten
der Tyrannei Die engliſche Preſſe kaun daher ihren Leſern
über ausländiſche Verhältniſſe vorreden was ſie will ſie
werden es glauben Sie haben nie Anſtoß an der Behauptung

genommen daß deutſche Offiziere 1870 wie die Raben ge
ſtohlen hätten Dagegen muß vie deutſche Preſſe mit einem

bildung verfügt und ſelbſt in der Volksſchule immerhin
nicht über Deutſchland allein ſondern über die ganze Welt
das Wichtigſte gelernt hat Je größer die Bildung je
größer das Verſtändnis und die Gerechtigkeit und
ſo hängt es mit der deutſchen Bildung eng zuſammen daß
der Deutſche auch dem Auslande Gerechtigkeit in der Ve
urteilung ſeiner Taten und Motive wiederfahren zu laſſen
wünſcht Wo hingegen der Engländer ſo ſehr er im privaten
Leben den Grundſatz des fair play vertritt in der nationalen
Politik mit einem ſehr geringen Maße von Billigkeit gegendie anderen Völker auskommt und vielmehr dem rengthchen

Satze huldigt right or wrong m y country
Dafür iſt der neueſte Erguß der Times ſelbſt ein

klaſſiſcher Beweis Indem ſie den guten Engländern die
deutſche Preſſe als willenlos in den Polypenarmen jenes
mythologiſchen Preßbureaus erſtickt darſtellt lenkt ſie die
Aufmerkſamkeit davon ab daß die nationale Disziplin auf
Seiten der engliſchen Preſſe unvergleichlich ſtrammer iſt und
daß die engliſche Preſſe wie z B gleich die Times ſelbſt
im Intereſſe dieſer Disziplin und im Vertrauen auf die
Unwiſſenheit der engliſchen Leſer immer wieder unbedenklich
zu Mitteln greift die anderen Völkern gegenüber
illoyal ſind

54Deutſches Reich
Politiſches

Wie aus Poſen gemeldet wird iſt der Geſellſchaft
Polniſches Theater welche das deutiche Etabliſſement Wil

helmshöhe für 600,000 M gekauft hat die Konzeſſton für
polniſche Theatervorſſellungen nicht gewährt worden
Nach einer Verfügung des Miniſters des Jnnern ſollen wie die
Köln Vollsztg ſich melden läßt keine Annoncen mehr

in polniſcher Sprache von den amtlichen Kreis
blättern aufgenommen werden

Die Stadtverordneten Verſammlung von Jnowrazlaw
hat wie ſchon kurz gemeldet den Namen der Stadt in Hohen
Salza umgewandelt Das Poſ Tagebl erzählt über den
Widerſtand den der Autrag bei den Polen fand folgendes

Allgemein bekannt iſt ja mit welcher Vorliebe der Name
Jnowrazlaw von den Witzblättern benutzt wird Für jeder
mann im Reiche bildet zudem die Stadt wenn ſie überhaupt
bekannt iſt trotz ihrer 25,000 Einwohner und ihrer kräftig ſich
entwickelnden Jnduſtrie den Typus einer polniſchen Kiein
ſtadt Dienstag Abend hatte polniſcherſeits eine Proteſt
verſammlung ſtattgefunden Der Proteſtbeſchluß von 570
Perſonen unterzeichnet wurde der Stadtverordneten Ver
ſammlung überreicht Die polniſchen Stadtverordneten welche
den Antrag bekämpften beriefen ſich auf den vermeintlichen
polniſchen Urſprung der Stadt auf die der polniſchen Nation
bei der Teilung des Reiches verbrieften Rechte auf die Worte
des Kaiſers in Poſen wonach alles das was die Polen als
ſolche chargkteriſiert ihnen erhalten bleiben ſolle und bezeich
neten die Namensände rung als einen Schlag ins Geſicht als
eine Pille die noch nach 100 Jahren im polniſchen
Sſchlunde und Magen brennen werde Nach zwei
ſtündiger Debatte wurde der Antrag mit 17 gegen 8 Stimmen
angenommen Dagegen ſlimmte außer den 7 Polen von den
Deutſchen nur Kaufmann Roſenberg

Volkswirtſchaftliches

T Deutſchland ſteht im Tarifvertragsverhältnis za
acht Staaten Von dieſen haben Jtalien Velgien und RußPublikum rechnen das durchgängig über eine tüchtige Schul

e Jfrmilleton

Aus neuen Briefen venrik Jbſens
Die neueſten Veröffentlichungen der Jbſenbriefe die die

Neue Rundſchau in ihrem Oktoberheft darbietet zeigen
den Dichter in mannigfachen Lagen und verſchiedenen
Perſönlichkeiten gegenüber Dieſer ſchweigſame Mund öffnet
ſich in einem Brief an ſeinen Onkel Ehriſtian Paus zu
wichtigen Geſtändniſſen über ſeine Stellung zu Familie und
Heimat ſpricht Freunden und verſtehenden Vewunderern
gegenüber von dem inneren Weſen ſeines Schaffens erklärt
mäanch undeutbares Rätſel ſeiner tieſſinnigen Werke Jn
dem erſten Briefe einer ſtolzen und doch dringlichen Bitte
an den König Karl ihm ein weiteres Stipendium von
400 Speziestalern zu gewähren iſt noch die bittere Not die
ſchwere materielle Bedrängnis des um ſein Lebenswerk
Ningenden deutlich herauszuhören Zum Schluß heißt es
Mein König iſt deshalb meine einzige und letzte Hoffnung

Es ruht in Euer Majeſtät Königlicher Hand ob ich werde
ſchweigen und mich der bitteren Eniſagung beugen müſſen
die eines Menſchen Seele treffen kann der Entſagung
auf ſein Werk in dieſem Leben verzichten zu müſſen da das
Feld räumen zu müſſen wo mir wie ich weiß die Waffen
des Geiſtes zum Kampf verliehen wurden und das iſt für
mich ein zehnfach Schweres denn bis zu dieſem Tage habe
ich noch nie das Feld geräumt

Die ſpäteren Briefe zeigen dagegen den Dichter auf der
Sonnenhöhe ſeines Ruhmes die äußeren Erfolge beginnen
ſich einzuſtellen ja er berichtet ſelbſt in einem Brief an
Frederik Hegel aus München vom Januar 1887 von
einem Orden durch den ihm der Herzog von Meiningen bei
einer Vorſtellung der Geſpenſter eine beinahe demon
ſtrative Auszeichnung zutell werden ließ Sie müſſen

t glauben fährt er dann fort daß ich dies aus Eitel
eit erwähne Aber ich leugne nicht daß es mich freut

n ich an die dumme Verketzerung zurückdenke deren
egenſtand das Stück ſo lange in unſeren Heimat

d November 1877 datiert iſt finden ſich ſo perſhnliche
Mitteilungen wie ſie der Dichter ſonſt wohl noch nicht ge
macht hat Den Anlaß gibt ihm die Nachricht vom Tode
ſeines Vaters die er aus ausländiſchen Zeitungen und auch
aus dem Briefe einer Verwandten erfahren hat Für Un
beteiligte ſchreibt er mag es ja auch ſo ausſehen als
hätte ich mich freiwillig und vorſätzlich meiner Familie ent
fremdet oder wenigſtens ein für allemal mich von ihr ent
fernt Aber ich glaube ſagen zu dürfen daß unerbittliche
Umſtände und Verhältniſſe von allem Anfang daran weſent
lichſten Anteil hatten Von meinem vierzehnten Jahre
an war ich darauf angewieſen für mich ſelber zu ſorgen
Ich habe hart kämpfen müſſen oft und lange um mir Vahn
zu brechen und das Ziel zu erreichen an dem ich jetzt ſtehe
Wenn ich in all dieſen Jahren des Kampfes ſo äußerſt
ſelten nach Hauſe geſchrieben habe ſo war der weſentlichſte
Grund der daß ich meinen Eltern keine Hilfe und Stutze
zu ſein vermochte Es ſchien mir zwecklos zu ſchreiben
während ich nicht faktiſch und praktiſch handeln konnte Jch
hoffte beſtändig darauf daß meine Verhältniſſe ſich beſſern
würden Aber das geſchah ſehr ſpät und es iſt noch nicht
lange her

Dann ſpricht er von dem ſtarken Widerwillen in nähere
Berührung mit gewiſſen herrſchenden Geiſtesrichtungen in
Norwegen zu kommen welches Gefühl ihn von ſeiner Heimat
ſo lange ferngehalten habe noch ſchärfer gibt er dem in
einem ſpäteren Briefe an Björnſon Ausdruck indem er davon
ſpricht daß er in ſeiner Heimat nicht die Ruhe für ſein
dichteriſches Schaffen finden könne Nein die Sache iſt die

ich würde nicht rückhaltlos und frei von der Leber weg
ſchreiben können da oben Und das iſt für mich gleich
Hedeutend damit gar nicht zu ſchreiben Als ich vor zehn
Jahren nach abermals zehn Jahren der Abweſenheit den
Fiord hinauffuhr da fühlte ich wie ſich mir die Bruſt in
Beklemmung und Unbehagen buchſtäblich zuſammenſchnürte
Dieſelbe Empfindung habe ich während meines ganzen
Aufenthaltes da oben gehabt ich war nicht mehr ich ſelbſt
unter all dieſen norwegiſchen kalten und verſtändnisloſen

land bereits die Verträge ernenert mit der Schweiz und
eee2

Bemerkungen zur Pſychologie ſeiner Dichtungen So wendet
er ſich gegen die Meinung daß er mit ſeinen Werken irgend
welche moraliſierende Abſichten verfolge Brand iſt ein
äſthetiſches Werk ganz und durchaus und nicht ein bißchen
anders Was er zerſtört oder aufgebaut haben mag geht
mich abſolut nichts an Es iſt zu ſeiner Zeit entſtanden als
Reſultat von etwas Durchlebtem nicht Erlebtem Es
war mir eine Notwendigkeit mich durch dichteriſche Formen
von etwas zu befreien womit ich in meinem Jnnern ferlig
war und als er von den Stürmen und Wutausbrüchen
redet die die Geſpenſter entfeſſelten ſchreibt er Man
ſucht mich für die Anſichten verantwortlich z machen die
einzelne Geſtalten des Dramas ausſprechen Und doch ſteht
in dem ganzen Buch nicht eine einzige Anſicht nicht eine
einzige Aenßerung die auf Rechnung des Autors käme
Davor habe ich mich wohl gehütet Die Methode die Art
der Technik die der Form des Buches zugrunde liegt hat
dem Verfaſſer ganz von ſelbſt verboten im Dialog zum
Vorſchein zu kommen Meine Abſicht war beim Leſer den
Eindruck hervorzurufen daß er während des Leſens ein
Stück Wirklichkeit erlebe Nichts aber würde in höherem
Maße dieſer Abſicht entgegenarbeiten als wenn Anſichten
des Autors dem Dialog einverleibt würden

Jmmer wieder betont er daß der tiefſte Gehalt ſeiner
Werke ſeinem eigenen Leben entwachſen ſei Man muß
etwas haben was man im Gedicht geſtalten kann einen
Lebensinhalt Hat man das nicht ſo dichtet man nichts
man ſchreibt nur Bücher Alles was ich gedichtet habe
hängt aufs engſte zuſammen mit dem was ich durchlebt

wenn auch nicht erlebt habe Und wie ihm die Ge
ſtalten ſeiner Dichtung eng verwandt und lieb vertraut
waren wie wirklich lebende Menſchen h ein Brief mit
dem zuſammen er Die Wildente ſeinem Verleger ſendet
Die Menſchen dieſes Stückes ſind mir trotz ihrer manni

fachen Gebrechen durch den andauernden täglichen Verkehr
doch lieb geworden Jn einem Brief in dem er den Kom
poniſten Edward Grieg darum angeht eine Begleitmuſik zur
Aufführung des Peer Gynt am Chriſtianer Theater zu
ſchreiben erſcheinen ſeine Vorſchläge von einem feinenAugen die aus den Fenſtern und auf den Bürgerſteigen

bliäten
In dem Vriefe an ſeinen Onkel der aus München vom In einigen Briefen gibt Jbſen auch wertvolle allgemeine Veſchichlichkeit getragen

muſikaliſchen Geſchmack und zugleich von einer vübnenſ geren



Rumänien finden gegenwärtig Nulerhändler Verhandlungen ſtatt
die Konferenzen über die Neugeſlaltung der Handclébezichungen
zu OeſterreichUngarn dürften in vaher Zeit wieder auſgenommen
werden Außer mit dieſen ſechs Staaten hat Deutſchland Tarif
verträge noch mit Serbien und mit Griechenland Dem
Vernehmen des Vörſenconriers nach wird in naher Zeit auch
mit Serbien in Verhandlungen über die Erneuerung des Tarif
vertrages eingetreien werden Die entſprechenden Vorarbeiten
hierzu finden bei den zuſtändigen behördlichen deutſchen Stellen
bereits ſeit einiger Zeit ſtatt Der Verlebr den Deutſchland mit
Serbien unterhält iſt bei weitem nicht ſo bedeutend wie der
jenige mit den anderen oben Staaten immerhin
beläuft ſich der Wert der von Deutſchland nach Serbien aus
gcführen Waren auf verſchiedene Millionen Mark Serbien hat
ebenſo wie Deutſchland einen neuen Zolltarif aufgeſtellt der
neue ſerbiſche Tarif beſitzt ſogar eine große Achmichkeit
mit dem neuen dentſchen Schwierig ſür die Verhandlungen
mit Serbien iſt der Umſtand daß ſür die Einfuhr ausländiſcher
Waren über ſeine Grenzen nicht bloß die Zollſätze ſondern auch
moch beſondere Steuern wie die Obſtſteuer in Geltung treten
Stenern deren Höhenbemeſſung in das Belieben des ſerbiſchen
Stagotes geſtellt iſt Die ſerbiſche Regierung wollte ſie bei der
Auſſlellung des neuen Tarifſes beſeitigen der Verſuch iſt ihr
aber nicht gelungen Jm Jntereſſe einer ſeſteren Eeſialtiung
ſeiner Handelsbezichungen zum Auslande dürſte es aber trotzdem
legen wenn in Serbien durch neue Handelsverträge dieſe
Sonderſtenern beſeitigt würden

Die demagogiſche Art des Bundes der Land
wirte feine Anhänger gegen die Regierung aufzuſtacheln
zeigt ſich wieder einmal im ſchönſten Lichte angeſichts der
Handelsvertragsverhandlungen mit Oeſterreich Ungarn Daß
dieſe keinen rechten Fortgang nehmen hat ſeinen Grund doch
hauptſächlich in dem agrariſchen Vallaſt der das größte
Hindernis für ein Weiterkommen bildet Ueber den grünen
Klee loben agrariſche Blätter jetzt die Schweiz die den mit
Oeſterreich Ungarn beſlehenden Handelsvertrag in dieſen Tagen
gekündigt hat Mit freudiger Genugtuung begrüßen ſie es daß
die ſchweizeriſche Regierung ſich die von den Agrariern von
jeher verfochtene Anſchauung zu eigen gemacht habe daß
eine Kündigung der alten Verträge das beſte Mittel ſei
um das Zuſtandekommen neuer Verträge zu beſchleunigen
Daß unſer Reichskanzler und unſere Regierung ſich zu einem
ſolchen für unſere Verhältniſſe unverantwortlichen Schritte
nicht drängen laſſen werden wiſſen unſere Agrarier ganz gut
Sie nehmen aber die Gelegenheit wahr von neuem gegen die
Reichsregierung zu hetzen und den Vorwurf zu ſchleudern daß
ihr anſcheinend an einer Veſchlennigung gar nichts läge daß es
ihr vielmehr ganz recht zu ſein ſcheine wenn die
deutſche Landwirtſchaft noch möglichſt lange Zeit
anf die Verbeſſerungen ihres Zollſchutzeswarten
muß welche die Regierung der Reichstagsmehrheit höchſt
widerwillig für den Abſchluß nener Handelsverträge hat
zuſichern müſſen Dieſe Methode es ſo darzuſtellen als ob
den Landwirten zwar geholfen werden könne als ob die Regie
rung aber nicht wolle iſt bei den Agrariern nichts Nenucs
Darüber wundert man ſich ſchon gar nicht mehr Wundern
muß man ſich aber duß der Reichskanzler und die Regierung
ſich immer wieder eine ſolche Behandlung von den Agrariern ge
fallen laſſen und unverſtändlich iſt es wie dieſer Bund der
die Regierung auf folche Weiſe behandelt immer wieder bei
ſeiner Agitation die weitgehendſte Unterſtützung und Förderung
durch den Regierungsapparat finden kann

Die diesjährige ordentliche Generalverſammlung des
Bundes der Jnduſtriellen findet am 22 Oktober d J
zu Verlin Ruſſiſcher Hof ſtatt Auf der Tagesordnung der
allgemeinen Verſammlung ſtehen wichtige und ägktuelle Gegen
ſtände wie Die Verſtaallichung des Kohlenbergbaues Bericht
erſtatter Generalſekretär Dr W Wendlandt Berlin Die Organi
ſation der Arbeitgeber Die Jntereſſen von Jnduſlrie und
Handel an der beſchleunigten Vergrößernng der dentſchen Flotte
und Stellungkahme zu den Beſchlüſſen des Hamburger und des
VII Jnternationalen Kongreſſes für gewerblichen Nechtsſchutz
Berichterſtatter Dr Guſtav Rauter Charlottenburg Auf der
Tagesordnung der Verſammlung der Bundesmitglieder ſiehen
u a Satzungsänderungen und Beſchlußfaſſung über den Beitrag
des Bundes an den Verein Deutſcher Arbeitgeberverbände

Heer und Flolte
Generalarzt Dr Körting der Korpsarzt des erſten

Armeekorps tritt wie die Hartungſche Ztg hört in den
Ruheſtand und hat bereits ſeinen Wobnſitz nach Berlin ver
legt Mit der Wahrnehmung der Geſchäfte iſt bis auf weiteres
z onkargt der 1 Diviſion Generaloberarzt Dr Fränkel

etraut

Verwaltung und Rechtspftege
Ueber eine Abänderung der beſtehenden Beſtimmungen

betreffs Fahrpreisermäßigungen für landwirt
ſchaftliche Wanderarbeiter hat der Miniſter v Budde
dem Landwirtſchaftsminiſter mitgeteilt

Eure Exzellenz benachrichtige ich ergebenſt daß ſich die zur
Bewältigung des Maſſenverkehrs der landwirtſchaftlichen
Arbeiter ſogenannten Sachſengänger in dieſem Frühjahr
getroffenen Maßnahmen nach den Berichten der königlichen
Eiſenbahndirektionen im allgemeinen bewährt daben
Namentlich hat ſich e daß auch bei Einſchränkung der
Zeit innerhalb deren mit Rückſicht auf den Oſterverkehr Fahr
preisermäßigungen für ſolche Transporte ausgeſchloſſen
werden müſſen der Betrieb ordnungsmäßig geführt werden
konnte Von verſchiedenen Seiten ſind mir aber Wünſche
auf eine weitere Verkürzung dieſer Friſt unterbreitet
worden Dieſe erſcheinen inſofern nicht begründet als auf
die für Preisermäßigungen geſperrten Tage nach Oſten un
mittelbar ein Sonnabend oder Sonntag folgen an denen noch
den beſtehenden Beſtimmungen die Vergünſtigung überhaupt
nicht bewilligt werden kann Jch habe die königlichen Eiſen
bahndlrektionen daher ermächtigt im nächſten Jahre ver
ſuchsweiſe ſchon vom Donuerstag nach Oſtern ab Fahr
preisermäßigungen für landwirtſchaftliche Arbeiter wieder zu
gewähren Jm Falle ſich indes hieraus für die ordnungs
mäßige Durchführung des Betriebes Schwierigkeiten ergeben
ſollten würde dieſes Zugeſtändnis allerdings wieder zurück

gezogen werden

Parteinachrichten
Die Leipziger Sozialdemokraten boykottieren den Theater

direklor Hartmann den bekannten Leiler der Vereinigten
Schauſpielhäuſer das iſt das Neueſte auf dem Gebiete des
ſozialdemokratiſchen Terrorlsmus Und weshalb der Boykott
Weil die Aktiengeſellſchaft Leipziger Eentraltheater Theater am
Thomasring von welcher Direktor Hartmann die Theater
réöunmlichkeiten gepachtet hat ihre Säle nicht zu ſozialdemokratiſchen
e nungen hergibt Der Aufruf der Lokalkommiſſion

Wie ſich unter dieſen Umſtänden die Arbeiterſchaft zu dem
weneröffneten Theater ſam Thomasring zu verhalten hat iſt
lar Jeder auf Menſchenwürde haltende Arbeiter bedankt

ſich dafür auf dem Umwege durch die Theaterkaſſe des Herrn
Hartmann die Aktiengeſellſchaft Centrallhcaler in die an
genehme Lage zu verſetzen aus den Arbeitergroſchen einen
namhaften Ueberſchuß zu erzielen und dadurch die Vorans
etzung für die dauernde Behandlung der Arbeiter als Bürger

zweiter Klaſſe ſelbſt mit ſchaffen zu helfen
Direktor Harimann hat anf die genannte Aktlengeſellſchaft gar
keinen Einfluß was die Lokalkommiſſion auch wußle rotzdwurde über ihn der Voyloit verhängt e S Erotzven

Soziales
Tas Reichsamt des Jnnern erwirkte die Summe von

400,000 M zum Van von Arbeiterwohnungen in der
Nähe der Kaiſerlichen Werft in Kiel

Koleniales
Heber ein ſchweres Eiſenbahnunglück in Deutſch

Südweſtafrika ging dem Vorſitzenden des Marinevereins
Herrn Lokomotivführer Tweer wie die Osnabr Zig
mitteilt folgendes Schreiben aus Karibib zu

Karibib 15 Aug 1904
Erächte es als meine Pflicht Sie von dem Ableben unſeres

Kollegen W Diekmann in Kennlnis zu ſetzen Diek
mann war in Khan ſtationiert einer Station welche mitten
im Gebirge liegt Von dort aus hatte er Züge nach Well
witſch zu befördern Die Station liegt oben auf dem Berge
Von Khan nach Wellwitſch ſind 6 Kilometer und eine Steignng
von 1 18 Es war nachmittags ein Zug von Khan nach Well
witſch abgefahren und in Wellwitſch angekommen Beim Aus
ſetzen von Wagen gerteten die beiden letzten Wagen in
Bewegung und liefen die Strecke wieder herunter mit einer
Geſchwindigkeit von mindeſtens 120 Kilometern Diekmann
war als der Zug von oben zurück gemeldet wurde ſofort von
Khan abgefahren es kamen ihm die Wagen mit einer ganz
ungeheuren Geſchwindigkeit entgegen Ob er die Wagen zu
ſpät geſehen bat oder dieſelben hat auffangen wollen kann
keiner beſtimmt behaupten durch den fürchterlichen Anprall
wurde Dielmann die Schädeldecke und der Unterſchenkel des
linken Beines gebrochen Er ſtarb auf dem Wege zum Lazarett
nach Swakopmund Soviel ſteht feſt er ſtarb im Dienſte als
ein deutſcher Lokomotivſührer der auch in der Gefahr den
verantwortungsvollen Poſten nicht verläßt Ebenſo erging es
ſeinem Heizer Klein derſelbe batte ungefähr dieſelben Ver
letzungen Es iſt hier tatſächlich ein Fahren auf Leben und
Tod Wer hätte das ror Wochen gedacht daß Diekmann ſo
früh ins Grab mußte wer weiß was uns noch bevorſleht

Verbleibe mit Gruß
Jhr Barrelmeyer Lokomntivführer

Verſammlungen und Kongreffſe
Auf dem Jnter nationalen Kongreß zur Be

kämpfung der Proſtitution der zum erſten Male in
Deutſchland ſtattfindel und namentlich von weiblichen Vertretern
aus Frankreich England Oeſterreich Ungarn Rußland
Schweden Norwegen Deutſchland Jtalien und der Schweiz
ſtark beſucht iſt entwickelte Frau Katharina Scheven die
Gattin des bekannten chriſtlich nationalſozialen Dresdener
Stadtverordneten Dr Scheven das Programm der deutſchen
Zweigvereine der Jnternationalen Abolitioniſten Föderation Es
ſei darauf hinznarbeiten einmal die Reglementierung der
Proſtitution in hygieniſcher Veziehung entbehrlich und über
flüſſig und ſie ferner in ſozialer Hinſicht unmöglich zu machen
Das erſtere köune geſchehen dadurch daß man auf praltiſchem
und wiſſenſchaftlichem Gebiete Kritik an den Reglementierungs
ſyſtem übe und die Kenntnis ſeiner Unzulänglichkeit verbreite
ferner durch ſexual pädagogiſchen Unterricht der heranwachſenden
Jugend durch Aufklärung und Belehrüng weiter Vollskreiſe
über die Gefahren der Proſtitution den Charakter gewiſſer
Krankheiten die verhängnisvollen Folgen leichtſinniger Ehe
ſchließung uſw

Sozialdemokratiſcher Parteitag
Nachdruck verboten Hg Bremen 28 Sept

Vlerter Verhandlungstag
An der geſtrigen Hetgolandfahrt hatte ſich die Mehrzahl der

Delegierten beteiligt auch Vollmar und die meiſten ſüddeutſchen
Genoſſen führen mit Bebel Kantsky und auch die Genoſſin
Zetkin hatten aber nicht ſo früh aus dem Bett kommen können
und waren in Bremen zurückgeblieben

Heute früh wurde die Arbeit des Parteitages wieder auf
genommen Schippel iſt nicht mehr anweſend er hat ſofort
nach Annahme der gegen ihn gerichteten Mißtrauensreſolutionen
den Parteitag verlaſſen und iſt noch vorgeſtern abend von
Bremen abgereiſt

Auf der Tagesordnung ſteht der neue Organiſations
entwurf des Parteivorſtandes

Der Organiſationsentwurf bezweckt eine ſtraffere Centrali
ſation und einen überwiegenderen Einfluß der Parteileitung ſo
daß die bisherige Selbſtverwaltung der Kreis und Landes
organiſationen ſtark eingeſchränkt werden würde

Reichstagsabg Parteikaſſierer A Geriſch Berlin begründet
die Geſetzesvorlage des Parteiregiments

Ein weiterer Vorſchlag des Parteivorſtandes daß künftig nur
höchſtens der vierte Teil der Reichstagsfraktion an den Ver

handlungen des Parteitages teilzunehmen berechtigt ſei hat
vielen Widerſpruch hervorgerufen

Nach einer längeren Debatte wird unter Ablehnung aller An
träge auf Erhöhnng der Mitgliederzahl das geſamte Material
zur Organiſationsfrage einer Kommiſſion von 23 Mitgliedern
überwiesen

Der nächſte Punkt der Tagesordnung betrifft die
Maifeier

Der Berichterſtatter Reichstagsabg Richard Fiſcher Berlin
glaubt ſich ſehr kurz zu faſſen nachdem der Amſterdamer Kon
greß geſprochen habe Der Beſchluß in Amſterdam ſei zuſtande
gekommen unter Mitwirkung und Zuſtimmung der deutſchen
Delegierten Sie hätten dort Stellung genömmen gegen jede
Verſchärfung und jede Abſchwächung der Reſolution Daher ſei
es auch Pflicht für den Beſchluß einzuſtehen Er erſuche an
der zuletzt in München gefaßten Reſolution feſtzuhalten

Es entſpann ſich eine lebhafte Maifeierdebatte wie ſie
die Partei ſchon ſeit einer Reihe von Jahren uicht gehabt hat

Auskand
Der Krieg in Oſtaſien

Nuſſiſche Kriegsausſichten
Kapitän Kledo der aus Wladiwoſtok nach Petersburg ge

kommen iſt und dem gute Sachkenntnis nachgerühmt wird äunßerte
ſeine Anſichten über den Krieg wie ſolgt Wir ſind Jbetzeuat
daß der Krieg mindeſtens zwei Jahre andauern wird Einige
Tagesblätter erörtern die Frage eines baldigen Friedensſchluſſes Jch kann darauf nur antworten Wiſſen jene was

apan verlangt Koreg Port Arthur die Mandſchureibahn
Sachalin und Kamtſcha ka Wozu brauchen wir denn noch das
ärmliche Uſſurigebiet Der jetzige Krieg bleibt ſicher nicht der
einzige dieſes Jahrhunderts n Oſtaſien 8 werden noch ver
ſchiedene folgen Darum iſt jetzt ein glänzender Sieg Ruß
lands notwendig Rußland wird ſchließlich in der Mand
ſchurei eine enorme Armee haben da täglich friſche tüchtige
Truppen eintreſfen Japan aber hat bereits alles gute Soldaten
material im Felde was jetzt noch kommt iſt höchſt minderwertig
Rußland hat ſchon bewieſen daß es auf einem einzigen Eiſen
bahnſtrang von 12,000 Werſt Länge gewaltige ren
nach dem fernen Oſten befördern kann jetzt wird es beweiſen
daß das Oſſſeegeſchwader eine noch weitere Strecke zurückzulegen
vermag Der Hafen von Wladiwoſtok friert Ende Dezember zu
doch gibt es dort Eisbrecher Notwendig ſei es nur ſchloß
Klado daß Rußland mit England in Frieden lebe

Sonſtige Meldungen
Der Korreſpondent der Birſhewija Wjedomoſti in Tſchifu

telegraphiert unter dem 22 d Die kürzlich qus Port
Arthur in FTſchiſu eingetroffenen ruſſiſchen Offiziere

Staatsrats Reuf Paſcha

Oberſt Chriſtoforow und Leutnant Prinz Rad
ziwill ſind mit der Eiſenbahn nach dem Hauptqua rtier

Ku r at kins mit Miltellungen des Generals Stöſſfel ab
gereiſt

Ein Telegramm General Sacharows an den Generalſtah
meldet daß ein Vorrücken der vorderſten Truppentelle des
Gegners nördlich vom Dorfe Bianinpuſa auf dem Wege nach
Fulin bemerkt wurde

Der ſpaniſche Marineminiſter beſtätigte in einer Unlerredung
doß dem ruſſiſchen Hilfskreuzer Terek der in Las
Palmas vor Anker liegt verboten worden iſt 2000 Tonnen
Kohlen zu laden wie dies das Schiff beabſichtigt hatte

c

OeſterreichUngarn
Der Handelsvertrag zwiſchen Oeſterreich

Ungagrn und Jtalien iſt un endlich perfekt geworden
Der Wiener Korreſpondent des B Tabl ſchreibt darüber
Der nene Vertrag tritt am 1 Jan 1906 in Kraſt und währt
10 Jahre er beginnt demnach zu gleicher Zeit mit den übrigen
neuen Handelsverträgen die in Ausſicht genommen ſind und
wird mit ihnen erlöſchen Für das Jahr 1905 gelten die Be

ſtimmungen des neuen Verkrags als proviſoriſche Ver
fügungen Ein weiteres kurzes Proviſorium dauert von Ende
September dieſes Jahres bis zum 1 Jan 1905 Jn dieſem
Proviſorinm können 450,000 Meterzentner weißer Verſchnitt
weine zu einem ermäßigten Zollſatz 6 Gulden 40 Kronen in
Gold in OeſterreichUngarn eingeſührt werden eine Vegün
ſligung die wir dem befreundeten Königreiche im Jntereſſe
ſeiner Weinkultur zu teil werden laſſen Die Begünſtigung iſt
wohl eine allgemeine wird jedoch hauptſächlich Jtalien zugute
kommen wie ſich dies aus ſeiner geographiſchen Lage und der
Berückſichtigung der bereits abgeſchloſſenen Lieferungsverlräge
ergibt Damit hat die ſchwierige Weinfrage ihre endgültige
Löſung gefunden Alle anderen Differenzen wurden durch
gegenſeitige Zugeſtändniſſe ausgeglichen Jkalien iſt auch ſerner
hin die freie Zufuhr ſeiner Südfrüchte geſichert ſeine Oele

und ſonſtigen land wirtſchaftlichen Produkte unterliegen nur
einem ſehr mäßigen Zoll Jn beiläufig 14 Tagen die den
Vorarbeiten der Zollkonferenz gewidmet ſind dürften unſere
Vertreter wieder die Reiſe nach Deutſchland ankreten
können

Niederlande
Dem Nieuwe Rotterdamſche Courant meldet eine Depeſche

aus Bataviag vom 21 d Eine kleine Bande Ein
geborener wahrſcheinlich Einwohner der Landſchaft Gajoe
lief Amok und griff das Gebände der atchineſiſchen Geſellſchaft
in Kota Radja an Die Amokläufer töteten einen Offizier
und einen Soldaten und verwundeten die Frau eines Arztes
ſchwer ferner drei Europäer und elf Eingeborene lelcht Zwei
der Angreifer wurden getötet die übrigen entkamen

Belgien
Die Kölniſche Zeitung meldet aus Brüſſel vom 22 d M

Die zwiſchen dem Kongoſtaat und der Kongobahn
Geſellſchaft ſchwebenden Schwierigkeiten ſind wie man
in Finanzkrelſen mit größter Beſtimmtheit behauptet gütlich be i
gelegt worden Die Kongo Regierurg bezw der König hatte im
Jntereſſe der raſcheren wirtſchaftlichen Erſchließung des Kongo
landes einen mit der Bahngefellſchaft am 13 November 1901 ab
geſchloſſenen Mindeſttarif Vertrag ſo ausgelegt daß die darin

vorgeſehenen Tarifermäßigungen einen weiteren gewinnbringenden
Betrieb der Bahn erſchwert wenn nicht gar unmöglich gemacht
hätten Die Vahngeſellſchaſt weigerte ſich den Forderungen der
Kongo Regierung nachzukommen und der Streit ſollte vor Gericht
ausgetragen werden Nunmehr hat die Regierung die durch den
erwähnten Vertrag als Entgelt ſür gewiſſe Tarifermäßigungen
auf eine Uebernahme der Vahn bis 1916 verzichtet hat ihre
Klage zurückgezogen

Jtalien
Die gerichtliche Unterſuchung des Zwiſchenfalles vor dem

italieniſchen Konſulat in Lugano bei dem das italieniſche
Wappenberab geriſſen wurde hat bis jetzt zur Ver
baftung von fünfzehn italieniſchen Anarchiſten geführt
Dem Hauptfchuldigen an dem Zwiſchenfalle einem Klempner
namens Ceſare Barenghi iſt es gelnngen über die italieniſche
Grenze zu entkommen

Groſz britannien
Ein aus Liverpool in London eingegangenes Telegramm be

ſagt Ruſſiſche Agenten haben hier in letzter Zeit eine
lebhafte Tätigkeit entwickelt ſie bieten den Reedern
dreißig Schilling für die Tonne Kohlen an ſowie drei Prozent
bei der Abfahrt nach Oſtaſien ferner fünfzehn Schilling per
Tonne wenn ſie die Blockade auf dem Wege nach Wladiwoſtok
glücklich durchbrochen hätten Die Liverpooler Firmen gehen
im allgemeinen der Sache aus dem Wege allein einige Schiffe
ſind mit einer Kohlenladung und zwar zunächſt nach Hongkong
abgeſandt worden das Endziel derſelben wird geheimgehalten

RNußland

Die Enthüllung des Denkmals Katharinas II in
Wilna fand unter beſonderen Feſtlichkeiten in Anweſenheit des
Großfürſten Michail Alexandrowitſch des Miniſters des

gern ſowie 60 Vertretern der höchſten polniſchen Ariſtokratie
tatt

Marokffo
Die Verhandlungen über das Vermögen El Menebhis

werden in einer für Frankreich und England zufriedenſtellenden
Weiſe fortgeführt El WMenebhi wird vorausſichtlich ein Ver
mögen behalten das genügt ihm eine ſtandesgemäße Exiſtenz
zu ſichern Seinen Wohnſitz wird er wahrſcheinlich in einem
andern mohammedaniſchen Lande nehmen

Türkei
meldet aus Konſtantinopel daß der

Saloniki durch das Mitglied des
den früheren Gouverneur von

Die Frankf Zeitung
General Gouverneur von

Erzerum erfetzt worden iſt

n t ,eProvinzialnachrichten

Schnellzuge in Patzetz ein fährt von dort zu Wagen welier und
wird gegen 8 Uhr in Forſthaus Olberg ſein Die Geſpanne des
Geſtüts Kreutz bei Halle ſind bereits eingetroffen und in
der Waldſchänke untergebracht worden

O Aken 23 Sept Fener Das benachbarte Menne
witz iſt ſchon wieder von einem großen Feuer heimgeſucht
worden Geſtern abend brannten Scheune und Stallgebände
des Landwirts Hagelſchen Beſitztums nieder Zehn Rinder ein
Schwein und etliche Hühner ſind im Feuer umgekommen Die
Entſtehungsurſache iſt auch hier wie bei dem letzten Feuer un
bekannt

Magdeburg 23 Sept Elbwaſſer Der Mogiſtrat
macht bekannt daß das filtrierte Elbwaſſer aus der ſtädtiſchen
Waſſerleitung jetzt wieder genoſſen werden kann

Staßfurt 23 Sept Unfälle Dynamitpatrone
Der Grubenauſſeher Großmann aus Löderburg erlitt auf dem
Salzbergwerk Neuſtaßfurt durch einen Betriebsunſall eine ſtarke
Quetſchung des linken Oberſchenkels und einen Bruch des Unter
ſchenkels Ex wurde nach dem Bergmannstroſt in Halle ge

ebllritis ebenfalls eine erheblicheSteiger Mehl inſolge eines Er lade Mieſhſalls nach
Quetſchung durch die Förverſchale,

Halle überführt Auf der Strecke StaßfurtBlumenberg wurde

Aken 23 Sept Der Kronprinz trifft nach amtlicher
Bekanntmachung Montag früh Uhr mit dem fahrplanmäßigen

bracht Beim Ausfahren aus der Jakobsgrube erlitt der
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von einem Vahnſclaffner in einem Ableil dritter Klaſſe eine
Dynamilpalrone geſunden Ob dieſe zu einem verbrecheriſchen

wecke dorthin gelegt oder von jemandem verloren worden iſt
at ſich bisher nicht ermitteln laſſen Der Bahnvorſteher nahm

die Palrone in Gewahrſam und übergab ſie der Polizei
Eisleben 23 Sept Abſchiedsfeier Maſern

trankheit Zu Ehren des von hier ſcheidenden und in den
Ruheſtand tretenden Direktors Prof Weicker vom Kgl Gymnaſium
fand heute in der Terraſſe ein Abſchiedseſſen ſtatt an dem ſich
das Lehrerkolleginm ſewie Verehrer des Scheidenden beteiligten
Die Abſchiedsfeier im Gymnaſinm fand am Mittwoch ſtatt
Direktor Weicker wird nach Halle überſiedeln Als Lehrer war
er 18 Jahre als Direktor 13 Jahre hier tätig Jn Volkſtedt und
noch einigen anderen Orten in der Umgebung mußten die
Schulen wegen Maſernkrankheit unter den Kindern vor Beginn
der Herbſtferien geſchloſſen werden

E Merſeburg 23 Sept Verfehlte Fürſorge Der
Landrat des Kreiſes Merſeburg halte auf Koſten der Kreiskaſſe
Hen aus der Fuldaer Gegend angekauft um mit der Abgabe
an Landwirte der Futternot zu ſteuern Die Qualität ließ aber
ſo viel zu wünſchen übrig daß die Landwirte die Abnahme ver
weigerten Das Heu wird nun als Packmaterial an Jnduſtrielle
Gewerbetreibende Speditenre uſw verkauft Man iſt bier all
gemein der Anſicht es ſei nicht angängig die Kreiskaſſe zu ſolchen
Experimenten in Anſpruch zu nehmen

Weißenfels 23 Sept Schädigung der Fiſcherei
Lutherſtatne Zuckerrüben Ertrag Hieſige

Fiſcher fanden in dieſen Tagen unterhalb Gofeck etwa 50 Stück
zerſtückelte Aale in der Saale welche vermutlich in das Getriebe
einer Turbine geraten und vernichtet worden ſind Behördlicher
fells iſt eine Vergitterung der Getriebe von 2 Zentimeter Licht
weite vorgeſchrieben damit die Fiſche zumal Aale geſchützt
find Jn unſerer alten St Marienkirche wurde eine Luther
ſtatue aufgeſtellt welche nach dem Modell und unter Aufſicht
des Bildhauers Juckoff Merſeburg in dem Leipziger Atelier
Hellriegel in franzöſiſchem Kalkſtein ausgeſührt worden iſt Auf
reich gegliedertem Poſtament das ſich an den Steinſchmuck
unſerer Kirche ſtreng anſchließt erhebt ſich das lebensgroße
wohlgelungene Vildwerk welches den Reformator in kräftiger
Männlichkeit im Kampfesmute die geliebte Bibel mit der
Rechten feſt ans Herz drückend darſtellt Das Werk gereicht
dem Künſtler zu voller Ehre Der Ertrag der Zuckerrüben
wird in der hieſigen Gegend auf 110 120 Zentner pro Morgen
geſchätzt Die Quantität bleibt gegen normale Ernten um eiwa

50 Zentner zurück

Weißenfels 23 Sept Das Opfer eines bedauer
lichen Un falles wurde die vier Jahre alte Minna Cuno
hier Die Kleine ſtieß beim Spielen an ihre einen Topf kochenden
Waſſers tragende Mutter und wurde dabei ſo arg verbrüht daß
ſie e kurzem qualvollen Leiden ihr junges Leben laſſen
mußte

V Frehburg a 23 Sept Exrneunung Kartoffel
ernte Der kgl Oberförſter auf Schloß Freyburg Freiherr
v Maſſenbach iſt zum Regierungs und Forſtrat ernannt und
zum 1 Oktober nach Merſeburg berufen worden Während
die Getreideernte im Durchſchnitt als gute Mittelernte bezeichnet
werden känn bleibt die Kartoffelernte weit hinter den Er
wartungen zurück da die Knollen infolge des Regenmangels
nicht die ſonſtige Größe erreicht haben Der Ertrag ſtellt ſich
deshalb durchſchnittlich um die Hälfte niedriger als im Vorjahre
auf höher gelegenen Feldern fällt die Ernte ſogar noch un
günſtiger aus

Lützen 23 Sept Familiendrama Jn der Kalkbrennerei zu Rampitz erhängte die Frau des Arbeiters
re g dſchte aus Altranſtädt ihr dreijähriges Söhnchen und

elbſt

Nienburg a 23 Sept Spurlos verſchwunden
iſt ſeit geſtern ein beim Gaſtwirt Allrich hier bedienſtetes Mäd
chen aus welchem Grunde iſt nicht bekannt

S BVitterfeld 23 Sept Pfarrerwahl Reviſion
Herr Hilfsprediger Kitze von hier welcher ſeit Frühjahr in
unſerer Gemeinde amtiert verläßt Mitte Oktober ſeinen hieſigen

Wirkungskreis da er zum Pſarrer in Seehauſen bei Blönsdorf
Ephorie Zahng gewählt und vom Königlichen Konſiſtorium zu

Magdeburg jetzt beſtätigt worden iſt Am Dienstag und
Mittwoch dieſer Woche unterzog der Königl Regierungs und drehen Geſtern erreichte das Maximumthermometer nur
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Schulrat Guden ans Merſeburg verſchiedene Schulen oder nahe
gelegenen Ortſchaften einer Reviſion

Die Wiederwahlr Eilenburg 23 Sept Städtiſches
der Herren Dampfziegeleibeſitzer Rupp und Rentier Ritter zu
unbeſoldeten Stadträten iſt vom Regierungspräſidenten beſtätigt
worden Die Stadtväter genehmigten in ihrer geſtrigen Sitzung
den Etat des Realgymnaſiums auf die Jahre 1905 1907 Der
Etat weiſt in Einnghme und Ausgabe die Summe von 51,560 M
auf der jährliche Staatszuſchuß beträgt 10,250 M

h Mühlberg a Elbe 23 Sept Stadtſekretär
Epidemie Die ſtädtiſchen Behörden haben die Einrichtung
einer neuen Beamtenſtelle die eines Stadtſekretärs beſchloſſen
Für die mit einem Anfangsgehalt von 1200 Mark ſteigend nach
je 3 Jahren um 160 Mark bis zum Höchſtbetrage von 2000 M
ausgeſtattete Stelle haben ſich bereits 33 Bewerber gemeldet
Jn unſerer Nachbarſtadt Strehla treten die gefürchteten
Kinderkrankheiten Diphtheritis und Scharlach gegenwärtig

en auf Mehrere Krankheitsfälle ſind bereits tödlich
vrelaufen

Quedlinburg 23 Sept Feuer Jn vergangener Nacht
entſtand in den Lagerränmen des F Behmſchen Geſchäfts für
Haushaltungsgegenſtände und Kurzwaren Marktſtraße ein
Feuer wodurch das Dachgeſchoß faſt vollſtändig eingeäſchert
wurde Ein größerer Poſten Spielwaren Puppen Kinder
Sportwagen uſw ſind ein Raub der Flammen geworden Jn
großer Gefahr ſchwebten die Stallungen des Gaſthofs Zum
ſchwarzen Roß in denen noch 16 Pferde der hier einquartierten
Artillerleabteilung vom 75 Regiment aus Halle ſtanden ſie
wurden aber ſämtlich geretlet Es bedurfte der angeſtrengten
Tätigkeit der Feuerwehr das Feuer auf ſeinen Herd zu be
ſchränken Die Entſtehnngsurſache iſt unbekannt

Erfurt 23 Sept Jn der heutigen Stadtverord
netenfitzung wurde die Magiſtratsvorlage betreffend die
Beſteuerung nach dem gemeinen Werte mit großer Majorität
angenommen

O Schlenſfingen 23 Sept KKreisſynode Turnballe
Aus dem der Kreisſynode erſtatteten Bericht entnehmen wir
Nachſtehendes Am 15 März d J erfolgte die Konſtituierung
der Pfarrei Biſchofrod zu ihrer Fundierung hat die Kirchen
behörde 57,800 Mark überwieſen Für den Ban eines Pfarr
hauſes in Biſchofrod ſind 3800 M vorhanden Hirſchbach hat
ſeine Kirche gründlich renoviert und den Klingelbeutel abgeſchafft
Der Ertrag der Kirchen und Hauskollekten belief ſich auf
1675 M 100 M mehr als im Vorjahre Waldau erhielt 1000 M
zur Verſchönerung von Kirche und Friedhof geſchenkt St Kilian
356 Frauenwald 200 M Gutsbeſitzer Weiß Keulrod ſtiſtete
für die Kirche in Viſchofrod ein buntes Fenſter dem ein zweites
ſolgen ſoll Dem hieſigen Siechenhauſe ſind 7130 M als Ge
ſchenk überwieſen worden Wiedersbach erhielt 100 M für die
Friedhofskaſſe Die hieſige Stadtverordneten Verſammlung
ſtimmte dein Bou einer Turnhalle für die Stadtſchule zu der
Bau ſamt innerer Einrichtung wird 16,000 M koſten

a Vom Brocken 23 Sept Witterungsbeevicht Die
Witterung auf dem Brockengipfel iſt während der beiden letzten
Tage nicht allein ſehr ungünſtig geblieben ſondern hat geſtern
früh auf etwa ſieben Stunden rein winterlichen Charakter an
genommen Jn der Nacht zum Donnerstag ging die Temperatur
auf 1 Grad hinab und am 22 früh 6 h Uhr trat plötzlich
Schneefall ein welcher in großen Flocken herniederwirbelnd
bis 8 Uhr früh anhielt und dem Boden auf lurze Zeit eine
Schneedecke gab Während die Flocken luſtig in der Luft
tanzten trat um 8 Uhr früh dichter Nebel ein infolgedeſſen
zeigten ſich im Laufe des Vormittags alle Gegenſtände im
Freien Telegraphendrähte Windfahne auch die auf dem
Brockengipfel wachſenden verkrüppelten Fichten von einer drei
Zentimeter ſtarken Schicht von Rauhreif bedeckt jener merk
würdigen auf den Gipfeln unſerer Mittelgebirge häuſigen
Niederſchlagsſorm welche wenn Froſt und Nebel dort zuſammen
treffen ſich in der Weiſe bildet daß die flüſſigen überkalteten
Wolkenelemente Nebeltröpfchen auf feſten Körpern auffrieren
Geſtern nachmittag ſtieg die Temperatur auf 0,5 Grad der
Nebel wurde igaimer dichter und ging in Sprühregen über
welcher ſchnell die Pracht des Rauhreifs vernichtete Auch heute
vormittag hat ſich zu dem Nebel öſters Sprühregen geſellt und
der anhaltende mäßige Oſtwind hat Neigung nach Nord zu
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Perkonal Nachricht Staatsanwaltſchaſtsrat Greffrath m
Nanmburg a S iſt zum Erſten Staatsanwalt in Meſerißz ernannt

4 Bernburg 24 Sept Zur Errichtung eines Denk
mals für Herzog Friedrich J von Anhalt ſind bis jetzt 80,000 M
durch Sammlungen aufgebracht worden Man hofft wenigſtens
100,000 M zuſammenzubringen zumal noch verſchiedene Velträge
ausſtehen

Edderitz 23 Sept Eine myſteriöſe Geſchichte
at ſich in unſerem Orte zugetragen Ein 44 Jahre alter
linder Jnvalide iſt am 11 September verſtorben Angebtich

ſoll der völlig erblindet geweſene Mann von ſeinen Angehörigen
in arger Weiſe in bezug auf Pflege und Lager vernachläſſigt
worden ſein Auf erſtattete Anzeige hin iſt gerichtsſeitig die
Ausgrabung der Leiche verfügt um feſtzuſtellen ob und inwie
weit man am Tode des Erblindeten durch vernachläſſigte
Pflege den Pflegebefohlenen ein Verſchulden beimeſſen kann

S Kobnurg 23 Sept Eine Totſchlagsaffäre hat
die Gemüter im benachbarten Neuſtadt in Aufregung
verſetzt Vor einigen Tagen hatte nachts in der an der
koburgiſch meiningenſchen Grenze belegenen Ziegelei Hönbach
ein ca 50 jähriger Handwerksburſche der Arbeiter Karl Müller
aus Grisbergdorf vor der Kälte Schutz geſucht Schlafend
wurde er von dem Ziegelmeiſter Kaſpar Moſer und dem Ziegelei
arbelter Emil Krug entdeckt und fürchterlich mißhandelt Die
rohen Burſchen ſchlugen mit Knütteln auf den alten Mann ein
riſſen ihm den Bart aus und richteten ihn als der Mißhandelte
Klage führte und ſagte daß er die Sache zur Anzeige bringen
werde weiter durch Schläge derart zu daß er unter den Händen
ſeiner Peiniger ſtarb Sodann ſchleppten ſie den Toten aus der
Ziegelei heraus und warfen ihn in einen in der Nähe befind
lichen Graben wo er geſtern von einem patrouillierenden Gen
darmen aufgefunden wurde Die eingeleiteten Recherchen führten
alsbald zur Entdeckung der Mordbuben die verhaftet wurden
und bei der Leichenbeſichtigung ein volles Geſtändnis ablegten
Sie ſehen wegen der überaus rohen an einem Wehrloſen be
gangenen Tat einer ſchweren Strafe entgegen Einer von ihnen
iſt bereits mehrfach wegen Roheitsdelikten vorbeſtraft Die
Täter wurden heute in das hieſige Amtsgerichtsgefängnis
gebracht

Annaberg 23 Sept Erhängt aufgefunden Zwei
Nealgymnaſiaſten fanden im hieſigen Stadtwalde den Leichnam
eines Erhängten An der Taſchenuhr dem Trauring den Gummi
ſchuhen und dem in der Erde ſteckenden Spazierſtock konnte feſt
geſtellt werden daß der Leichnam kein anderer ſein könne als

a ſeit dem 9 November 1903 verſchwundenen Lehrers
indt
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